
Hortaufnahme Schuljahr 2025/2026 
 

Sehr geehrte Eltern, 
 

die Unterlagen zur Hortanmeldung erhalten Sie zum sogenannten „Nullten 
Elternabend“. 
 
Als Anlage erhalten Sie dann ebenso unsere Eigenkonzeption. Das Lesen, Beachten 
und die Akzeptanz unserer Eigenkonzeption ist Voraussetzung für den 
Vertragsabschluss/ den Änderungsvertrag und damit der Aufnahme Ihres Kindes in 
den Hort. 
 
Die wichtigsten Informationen aus Konzeption, Vertrag und Satzung sind 
nachfolgend nochmals aufgeführt, ersetzen aber nicht das Lesen der Konzeption.  
 

 

 

Hinweise zum Antrag 2025 / 2026 
 

A) Sie haben bereits einen Vertrag mit dem Träger Stadt Plauen: 

� füllen Sie alle in Papier erhaltenen Unterlagen aus und geben diese zum 

Aufnahmegespräch ab 

 

• Änderung 

• Angaben zum bisherigen Besuch 

• Anlage Regelung zu Notrufen 

• Hort-Kinderkartei 

• Blatt Datenschutz 

• Ergänzung zur Rahmenkonzeption 

• Vorgehensweise Zeckenstich 

• Einwilligungs-Erklärung Kinder stärken 2.0 

 

 
B) Sie hatten bisher keinen Betreuungsvertrag mit dem Träger Stadt Plauen 

� sofern Sie noch keinen gültigen Betreuungsvertrag mit unserem Träger „Stadt 

Plauen“ besitzen, das heißt Ihr Kind aus einer Kindertageseinrichtung eines freien 

Trägers kommt oder Ihr Kind bisher keine Kindertageseinrichtung besuchte, füllen Sie 

den Betreuungsvertrag und alle in Papier erhaltenen Unterlagen aus und geben diese 

zum Aufnahmegespräch ab 

 

• Betreuungsvertrag 

Beachten Sie bitte folgende Informationen und organisieren Sie sich die notwendigen 

Unterlagen bis zur Abgabe: 

 

- Nachweis Berufstätigkeit beider Elternteile oder des Alleinerziehenden 



- Geburtsurkunde des Kindes oder Vaterschaftsanerkennung (falls kein Vater 

angegeben wurde) 

- Unterschrift aller Sorgeberechtigter (auch bei getrennt lebend) 

- Aufenthaltsgenehmigung/Aufenthaltsgestattung (für Personen ohne deutsche 

Staatsbürgerschaft) 

- bei Wechselmodell das Gerichtsurteil bzw. eine Vereinbarung 

- bei Alleinerziehenden die Sorgerechtserklärung bzw. Negativbescheinigung 

des Jugendamtes und die Ummeldebescheinigung des Einwohnermeldeamtes 

über den Wohnsitz 

- bei „nicht-eheliche Lebensgemeinschaft“ die Sorgerechtserklärungen der 

Eltern 

- bei gemeinsamen Sorgerecht, aber „dauernd getrennt lebend“ den 

Sorgerechtsnachweis und die Meldebescheinigung des Einwohnermeldeamtes 

jedes Elternteils (wird bei Umzug ausgestellt) bzw. die Meldebescheinigung 

aller Haushaltsangehörigen vom Einwohnermeldeamt 

 

 

• Anlage Regelung zu Notrufen 

• Angaben zum bisherigen Besuch 

• Hort-Kinderkartei 

• Blatt Datenschutz 

• Ergänzung zur Rahmenkonzeption 

• Vorgehensweise Zeckenstich 

• Einwilligungs-Erklärung Kinder stärken 2.0 



Hort Erich-Ohser-Schule  Schuljahr 2025/2026 

Seminarstr. 13/15 

08523 Plauen 

 

 

Informationen zu Öffnungs- und Schließzeiten 
 

 

Öffnungszeiten 

Montag  bis Donnerstag: von 6:30 bis maximal 17:00 Uhr, Freitag: bis 16:00 Uhr 

Ferien/schulfreie Tage: 7:00 bis 16:00 Uhr 

 

2025 

07.07. – 18.07.2025 (Sommerferien) 

Oktober 2025 (Bildungstag) � Termin wird noch vereinbart und veröffentlicht 

21.11.2025 (DRK-Bildungstag) 

24.12.2025 – 02.01.2026 (Weihnachten) 

 

2026 

15.05.2026 (Schließtag Stadtverwaltung Plauen / Ferientag) 

27.07. – 07.08.2026 (2. und 3. Sommerferienwoche) 

 

 

Grundsätzliches: 

- bis zu 30 Tage im Jahr möglich gemäß Satzung 

- Beitragspflicht besteht während der Schließzeit weiter 

- jährliche Bildungstage werden sofort nach Vereinbarung bekannt gegeben 

 

- turnusmäßige Schließzeiten sind: 

� der Freitag nach Himmelfahrt 

� Sommerferien ungerades Jahr: 2. und 3. Sommerferienwoche 

� Sommerferien gerades Jahr: 4. und 5. Sommerferienwoche 

� Tage zwischen Weihnachten und Neujahr 

 

- eine Alternativ- bzw. Notbetreuung steht für Schließzeiten zur Verfügung (außer 

Bildungstage und Weihnachten/Neujahr) 

- Kooperationspartner: Hort Kuntzehöhe 

- für eine Betreuung während der Schließzeiten ist eine Ersatzbetreuung schriftlich zu 

beantragen (Formulare bei der Einrichtungsleitung) 

 



Hort Erich Ohser       
Seminarstraße 13/15 

08523 Plauen 

Tel. Haus A: 7193838 

Tel. Haus B/Büro: 7193839 

mail: hort.erich-ohser@plauen.de   

 

          2025 

 

 

Abholung der Kinder vom Hort 

 

Sehr geehrte Eltern, 

 

nach der Schuleingangsphase vereinbaren wir mit Ihnen wöchentlich festgelegte Zeiten zur 

Abholung der Kinder (ab 18.August). 

Das heißt, Sie melden uns wöchentlich, spätestens zu Beginn jeder Woche eine Uhrzeit, zu 

der Sie Ihr Kind abholen möchten. Wir schicken die Kinder dann zur Abholzone an das 

Schulhoftor im Innenbereich. Dort warten die Kinder auf ihre Eltern. Nach Sichtkontakt mit 

Ihnen können die Kinder vor das Tor treten und Sie können ihr Kind dann in Empfang 

nehmen. Zum Start werden wir die Kinder zum Tor begleiten. Bitte sprechen auch Sie mit 

Ihrem Kind ab, wie es sich verhalten soll, wenn Sie als Eltern oder Abholberechtigte nicht zur 

vereinbarten Zeit am Tor erscheinen. Jedes Kind kann und muss sich wieder im Hort melden, 

wenn nach einer gewissen Zeit die Eltern noch nicht gekommen sind. 

 

Kinder, die gemäß Hortkartei allein gehen dürfen, werden zur vereinbarten Zeit von uns nach 

Hause geschickt. 

 

- Vorlagen zum Melden der Zeit finden Sie unter: www.erich-ohser-gs-plauen.de/hort/ 

(Formular Abholung) 

- sollten die Abholzeiten jede Woche gleich bleiben, reicht eine Meldung mit einem 

entsprechenden Hinweis 

- die Abholzeit am Tor soll zur halben oder vollen Stunde sein 

- während des Hausaufgabenangebotes von Montag bis Donnerstag ist eine Abholung 

nach 14:00 bis vor 15:00 Uhr nicht regulär möglich 

- unser Freigelände ist für Abholberechtigte frei zugänglich 

- ab 15:15 Uhr ist für Abholberechtigte die Abholung der Kinder per Klingelzeichen am 

Haus A möglich, sofern Sie eine feste Abholzeit nicht gewähren können 

- Eltern warten vor der Tür, wir geben den Kindern Bescheid und schicken sie zu Ihnen 

hinaus (bitte berücksichtigen Sie die Wartezeit) 

- Bitte beachten Sie dazu auch die Hausordnung! 

- ein kontrollierter Zugang ins Schulgebäude ist für Eltern im Einzelfall unter vorheriger 

telefonischer Absprache möglich 

 

Wir bitten Sie im Sinne der Sicherheit, ein unangemeldetes und unkontrolliertes Ein- und 

Ausgehen in die Gebäude zu unterlassen! 

 

 

Mit freundlichen Grüßen 

Ihr Hortteam 
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GEMEINSAM VOR INFEKTIONEN SCHÜT)EN 
IŶforŵatioŶeŶ für SorgeďereĐhtigte zu deŶ RegeluŶgeŶ  
ŶaĐh § ϯϰ IŶfektioŶssĐhutzgesetz  
Bereitgestellt ǀoŶ  
 
IŶ GeŵeiŶsĐhaftseiŶriĐhtuŶgeŶ für KiŶder ďefiŶdeŶ siĐh ǀiele MeŶsĐheŶ auf eŶgeŵ Rauŵ. Daher 
köŶŶeŶ siĐh hier IŶfektioŶskraŶkheiteŶ ďesoŶders leiĐht ausďreiteŶ. Uŵ iŶ 
GeŵeiŶsĐhaftseiŶriĐhtuŶgeŶ alle KiŶder uŶd das PersoŶal ǀor aŶsteĐkeŶdeŶ KraŶkheiteŶ zu 
sĐhützeŶ, siŶd iŵ IŶfektioŶssĐhutzgesetz ;IfSGͿ RegeluŶgeŶ ďeŶaŶŶt, die die MitǁirkuŶg aller 
ǀorsieht.  
Dazu ŵöĐhteŶ ǁir Sie ŵit dieseŵ Merkďlatt iŶforŵiereŶ. 

AufkläruŶg zur VorďeuguŶg ǀoŶ aŶsteĐkeŶdeŶ KraŶkheiteŶ  
GeŵeiŶsĐhaftseiŶriĐhtuŶgeŶ siŶd ŶaĐh deŵ IŶfektioŶssĐhutzgesetz ;§ ϯϰ Aďs. ϱ IfSGͿ ǀerpfliĐhtet, 
üďer allgeŵeiŶe MögliĐhkeiteŶ zur VorďeuguŶg aŶsteĐkeŶder KraŶkheiteŶ aufzukläreŶ. Dazu 
gehöreŶ: 
 das EiŶhalteŶ allgeŵeiŶer HǇgieŶeregelŶ, iŶsďesoŶdere regelŵäßiges HäŶdeǁasĐheŶ ǀor deŵ 

EsseŶ, ŶaĐh deŵ ToiletteŶďesuĐh oder ŶaĐh AktiǀitäteŶ iŵ FreieŶ,  
 eiŶ ǀollstäŶdiger IŵpfsĐhutz ďei Ihreŵ KiŶd. 

IŵpfuŶgeŶ sĐhützeŶ auĐh ǀor KraŶkheiteŶ, die durĐh allgeŵeiŶe HǇgieŶeŵaßŶahŵeŶ alleiŶ ŶiĐht 
ausreiĐheŶd ǀerhiŶdert ǁerdeŶ köŶŶeŶ ;z.B. MaserŶ, Muŵps uŶd WiŶdpoĐkeŶͿ. 
 Bei AufŶahŵe iŶ eiŶe KiŶdertageseiŶriĐhtuŶg ŵuss ŶaĐhgeǁieseŶ ǁerdeŶ, dass zuǀor eiŶe 

ärztliĐhe BeratuŶg üďer eiŶeŶ altersgeŵäßeŶ IŵpfsĐhutz eŶtspreĐheŶd deŶ EŵpfehluŶgeŶ der 
StäŶdigeŶ IŵpfkoŵŵissioŶ erfolgt ist. Das FehleŶ eiŶes solĐheŶ NaĐhǁeises ŵuss die 
KiŶdertageseiŶriĐhtuŶg deŵ zustäŶdigeŶ GesuŶdheitsaŵt ŵitteileŶ ;§ ϯϰ Aďs. ϭϬa IfSGͿ. 

 Bei ErstaufŶahŵe iŶ eiŶe SĐhule ǁird der Iŵpfstatus durĐh das zustäŶdige GesuŶdheitsaŵt 
ďzǁ. durĐh ǀoŵ GesuŶdheitsaŵt ďeauftragte ÄrztiŶŶeŶ/Ärzte erhoďeŶ ;§ ϯϰ Aďs. ϭϭ IfSGͿ.  

 Alle KiŶder ŵüsseŶ eiŶeŶ ausreiĐheŶdeŶ IŵpfsĐhutz gegeŶ MaserŶ oder eiŶe ǀorliegeŶde 
IŵŵuŶität gegeŶ MaserŶ aufǁeiseŶ ;§ ϮϬ Aďs. ϴ IfSGͿ. WeŶŶ aus ŵediziŶisĐheŶ GrüŶdeŶ ŶiĐht 
gegeŶ MaserŶ geiŵpft ǁerdeŶ kaŶŶ, ŵuss eiŶ eŶtspreĐheŶdes ärztliĐhes Attest ǀorgelegt 
ǁerdeŶ. 

Bei ǁeitereŶ FrageŶ dazu ǁeŶdeŶ Sie siĐh ďitte aŶ Ihre/Ŷ Haus- oder KiŶderarzt/-ärztiŶ oder aŶ Ihr 
GesuŶdheitsaŵt.  

MitteiluŶgspfliĐht der SorgeďeriĐhtigteŶ ďeiŵ VorliegeŶ eiŶer ŵeldepfliĐhtigeŶ KraŶkheit  
WeŶŶ Ihr KiŶd aŶ eiŶer ŵeldepfliĐhtigeŶ KraŶkheit erkraŶkt oder der VerdaĐht auf eiŶe 
ŵeldepfliĐhtige ErkraŶkuŶg ďesteht oder eiŶ ŵeldepfliĐhtiger Erreger ŶaĐhgeǁieseŶ ǁurde, 
iŶforŵiereŶ Sie ďitte uŶǀerzügliĐh uŶs, die GeŵeiŶsĐhaftseiŶriĐhtuŶg Ihres KiŶdes, darüďer, ǁelĐhe 
KraŶkheit ďei Ihreŵ KiŶd festgestellt ďzǁ. ǁelĐher Erreger ŶaĐhgeǁieseŶ ǁurde. 
Iŵ IŶfektioŶssĐhutzgesetz ;§ϯϰ Aďs. ϱ uŶd Aďs. ϲ IfSGͿ ist die MitteiluŶgspfliĐht ǀoŶ: 
 SorgeďereĐhtigteŶ aŶ die GeŵeiŶsĐhaftseiŶriĐhtuŶg uŶd  
 aŶsĐhließeŶd ǀoŶ der GeŵeiŶsĐhaftseiŶriĐhtuŶg aŶ das GesuŶdheitsaŵt festgelegt. 

Soŵit trageŶ alle dazu ďei, dass zusaŵŵeŶ ŵit deŵ GesuŶdheitsaŵt die ŶotǁeŶdigeŶ MaßŶahŵeŶ 
gegeŶ eiŶe WeiterǀerďreituŶg der KraŶkheit ergriffeŶ ǁerdeŶ köŶŶeŶ. 

AŶspreĐhpersoŶ iŶ der GeŵeiŶsĐhaftseiŶriĐhtuŶg:  
 
KoŶtakt:  

;Steŵpel der EiŶriĐhtuŶgͿ ;Naŵe der EiŶriĐhtuŶgͿ 
Hort Erich Ohser

pädagogische Fachkräfte

03741 - 7193839



 
 

Seite Ϯ ǀoŶ Ϯ  StaŶd ϭϮ.ϬϮ.ϮϬϮϱ 

GesetzliĐhe RegeluŶgeŶ zu BetretuŶgsǀerďoteŶ  
Iŵ IŶfektioŶssĐhutzgesetz ist festgelegt, dass eiŶ KiŶd iŵ ErkraŶkuŶgsfall ŵit eiŶer ŵeldepfliĐhtigeŶ 
KraŶkheit oder ďei eŶtspreĐheŶdeŵ VerdaĐht eiŶe GeŵeiŶsĐhaftseiŶriĐhtuŶg ŶiĐht ďetreteŶ darf.  
Bei ŵaŶĐheŶ ŵeldepfliĐhtigeŶ KraŶkheiteŶ ŵuss eiŶ KiŶd ďereits daŶŶ zu Hause ďleiďeŶ, ǁeŶŶ eiŶe 
aŶdere PersoŶ iŵ selďeŶ Haushalt erkraŶkt ist oder der VerdaĐht auf eiŶe dieser KraŶkheiteŶ ďesteht 
;§ ϯϰ Aďs. ϯ IfSGͿ. AusŶahŵeŶ dazu köŶŶeŶ ŶaĐh PrüfuŶg durĐh das GesuŶdheitsaŵt zugelasseŶ 
ǁerdeŶ.  
Da eiŶige KraŶkheitserreger auĐh ŶaĐh eiŶer durĐhgeŵaĐhteŶ ErkraŶkuŶg ǁeiter ausgesĐhiedeŶ 
ǁerdeŶ köŶŶeŶ, uŶaďhäŶgig daǀoŶ, oď uŶd ǁie ausgeprägt SǇŵptoŵe ǀorhaŶdeŶ siŶd oder ǁareŶ, 
ďesteht auĐh daŶŶ die MögliĐhkeit, dass siĐh aŶdere PersoŶeŶ aŶsteĐkeŶ. NaĐh deŵ 
IŶfektioŶssĐhutzgesetz ist deshalď ǀorgeseheŶ, dass daŶŶ eiŶe GeŵeiŶsĐhaftseiŶriĐhtuŶg Ŷur ŵit 
)ustiŵŵuŶg des GesuŶdheitsaŵtes uŶd uŶter BeaĐhtuŶg der festgelegteŶ SĐhutzŵaßŶahŵeŶ 
ǁieder ďesuĐht ǁerdeŶ darf ;§ ϯϰ Aďs. Ϯ IfSGͿ.  
Der BesuĐh eiŶer GeŵeiŶsĐhaftseiŶriĐhtuŶg ist geŶerell erst ǁieder ŵögliĐh, ǁeŶŶ keiŶe 
AŶsteĐkuŶgsgefahr ŵehr ďesteht, iŶ eiŶigeŶ FälleŶ ist eiŶ ärztliĐhes Attest ǀorzulegeŶ.  
Die Taďelle giďt eiŶe ÜďersiĐht, für ǁelĐhe SituatioŶeŶ eiŶ BetretuŶgsǀerďot der 
GeŵeiŶsĐhaftseiŶriĐhtuŶg ďesteht. 

Taďelle: ÜďersiĐht zu BetretuŶgsǀerďoteŶ der GeŵeiŶsĐhaftseiŶriĐhtuŶg ŶaĐh KraŶkheit/ErregerŶaĐhǁeis geŵäß IfSG 
 ErkraŶkuŶg oder 

VerdaĐht* 
AussĐheiduŶg 
des Erregers# 

ErkraŶkuŶg oder 
VerdaĐht iŶ WG° 

IŶfektiöser ;durĐh VireŶ oder BakterieŶ ǀerursaĐhterͿ 
DurĐhfall oder ErďreĐheŶ ;ďei KiŶderŶ < ϲ JahreŶͿ    

aŶsteĐkuŶgsfähige LuŶgeŶtuďerkulose    
ďakterielle Ruhr ;ShigelloseͿ/ Shigella spp.    
BorkeŶfleĐhte ;Iŵpetigo ĐoŶtagiosaͿ    
Cholera/ Viďrio Đholerae O ϭ uŶd O ϭϯϵ    
DarŵeŶtzüŶduŶg ;EŶteritisͿ, durĐh EHEC ǀerursaĐht/ 
eŶterohäŵorrhagisĐhe E. Đoli ;EHECͿ    

Diphtherie/ CoryŶeďaĐteriuŵ spp.    
Hepatitis A ;LeďereŶtzüŶduŶgͿ    
Hepatitis E ;LeďereŶtzüŶduŶgͿ    
HirŶhauteŶtzüŶduŶg durĐh Haeŵophilus-iŶflueŶzae-
;HiďͿ-BakterieŶ    

KeuĐhhusteŶ ;PertussisͿ    
KiŶderlähŵuŶg ;PolioŵǇelitisͿ    
Kopflausďefall ;ǁeŶŶ korrekte BehaŶdluŶg ŶoĐh ŶiĐht 
ďegoŶŶeŶ ǁurdeͿ    

Skaďies ;KrätzeͿ ;ǁeŶŶ korrekte BehaŶdluŶg ŶoĐh ŶiĐht 
durĐhgeführt ǁurdeͿ    

MaserŶ    
MeŶiŶgokokkeŶ-IŶfektioŶ    
Muŵps    
OrthopoĐkeŶ-KraŶkheiteŶ ;z.B. Mpoǆ, KuhpoĐkeŶͿ    
Pest    
RötelŶ    
SĐharlaĐh oder aŶdere IŶfektioŶeŶ ŵit S. pyogeŶes    
Typhus oder Paratyphus/ S. TǇphi oder S. ParatǇphi    
ǀirusďediŶgtes häŵorrhagisĐhes Fieďer ;z.B. EďolafieďerͿ    
WiŶdpoĐkeŶ ;VarizelleŶͿ    
*BetretuŶgsǀerďot ǀoŶ GeŵeiŶsĐhaftseiŶriĐhtuŶgeŶ uŶd MitteiluŶgspfliĐht der SorgeďereĐhtigteŶ ďei VerdaĐht auf oder 
ErkraŶkuŶg  
#BesuĐh ǀoŶ GeŵeiŶsĐhaftseiŶriĐhtuŶgeŶ Ŷur ŵit )ustiŵŵuŶg des GesuŶdheitsaŵtes uŶd MitteiluŶgspfliĐht der 

SorgeďereĐhtigteŶ ďei AussĐheiduŶg  
°BetretuŶgsǀerďot ǀoŶ GeŵeiŶsĐhaftseiŶriĐhtuŶgeŶ uŶd MitteiluŶgspfliĐht der SorgeďereĐhtigteŶ ďei VerdaĐht auf oder 

ErkraŶkuŶg eiŶer aŶdereŶ PersoŶ iŶ der WohŶgeŵeiŶsĐhaft ;WGͿ 
 



Liebe Eltern,

mein Name ist Sandy Schwabe, ich bin 46 Jahre jung 

und Mutti von 3 Kindern. 

Im Rahmen des Projektes „Kinder stärken 2.0“ bin ich als Kitasozialarbeiterin

im Hort Erich Ohser tätig. Meine Aufgabe ist es, in Zusammenarbeit mit allen

pädagogischen  Fachkräften  Kinder  mit  verschiedenen  Lern-  und  Lebenser-

schwernissen im Alltag zu begleiten und zu unterstützen. Zudem biete ich für

die Eltern bzw. Familien individuelle Beratung und Unterstützung bei den ver-

schiedensten Problemen und Herausforderungen an. 

Ich stehe den Kindern, Ihnen als Eltern und dem Hortteam als zusätzliche Fach-

kraft im Hortalltag zur Verfügung, bin jedoch keine Erzieherin, die in den regu-

lären Betreuungsschlüssel zählt.

Auf die Arbeit mit Ihren Kindern ab Schuljahr 2025/2026 und auf die Zusam-

menarbeit mit Ihnen freue ich mich sehr. Bei Fragen, Problemen o.ä. sprechen

Sie mich einfach an. Ich bin täglich im Hort anzutreffen. Gern können Sie mich

auch telefonisch kontaktieren 03741-7193839 oder mir eine Mail senden an

sandy.schwabe@plauen.de.

Damit das Programm „Kinder stärken 2.0“ in unserem Hort entsprechend umge-

setzt werden kann, bitte ich Sie, das Formular (Erhalt mit Vertragsunterlagen)

sorgfältig durchzulesen und ausgefüllt wieder abzugeben.

Vielen Dank für ihre Mitwirkung!

Viele Grüße

Sandy Schwabe



Lesefassung 

Satzung der Stadt Plauen über die Elternbeiträge für den Besuch von 
Kindertageseinrichtungen in der Stadt Plauen und für die Inanspruchnahme der von der 

Stadt Plauen angebotenen Kindertagespflege (Elternbeitragssatzung) 

 
Vermerke Beschluss Ausfertigung Mitteilungsblatt Inkrafttreten 

 Datum Nr. Datum Nr. Datum Nr. Seite  

Satzung 2015-11-17 15/15-4 2015-11-20 279 2015-12-04 12 9 2016-05-01 

     Amtliche Veröffentlichung  

     Datum Nr.  

1.  Änderung 2016-11-22 25/16-8 2016-12-01 292 2016-12-05 73/2016 2017-01-01 

2. Änderung 2017-11-21 35/17-6 2017-11-27 301 2017-11-28 100/2017 2018-01-01 

   30.10.00/4-    

3. Änderung 2018-10-02 44/18-5 2018-11-07 4 2018-11-08 2018/137 2018-11-09 

4. Änderung 2019-11-19 3/19-10 2019-11-25 18 2019-11-27 2019/245 2019-11-28 

5. Änderung 2023-12-19 49/23-18 2023-12-21 84 2023-12-22 2023/435 2024-01-01 
 

6. Änderung 2024-12-17 4/24-13 2024-12-18 103 2024-12-19 2024/497 2025-01-01 

 

§ 1  
Grundsatz, Geltungsbereich 

(1) Für den Besuch der städtischen Kindertageseinrichtungen (Kinderkrippen, Kindergärten und Horte) und für 
die Inanspruchnahme der von der Stadt Plauen gemäß § 3 Abs. 3 Sächsisches Gesetz 
zur Förderung von Kindern in Tageseinrichtungen (SächsKitaG) angebotenen Kindertagespflege werden von der 
Stadt Plauen Elternbeiträge nach dieser Satzung erhoben. Das Benutzungsverhältnis bei den städtischen 
Kindertageseinrichtungen ist öffentlich-rechtlicher Natur und wird durch Betreuungsvertrag geregelt. 

(2) Für den Besuch der Kindertageseinrichtungen im Gebiet der Stadt Plauen, die sich in freier Trägerschaft 
befinden, gilt § 4 Abs. 1 bis 5 der Satzung nebst der Anlage zu der Satzung. 

(3) Näheres zu der von der Stadt Plauen gemäß § 3 Abs. 3 SächsKitaG angebotenen Kindertages-pflege regelt die 
Richtlinie Kindertagespflege der Stadt Plauen. 

§ 2 
Elternbeitragsschuldner 

Elternbeitragsschuldner sind die Personensorgeberechtigten des Kindes, das die städtische Kindertageseinrichtung 
besucht oder die von der Stadt Plauen angebotene Kindertagespflege in Anspruch nimmt. Die 
Personensorgeberechtigten haften als Gesamtschuldner. 

§ 3 
Elternbeitragstatbestand 

Elternbeiträge werden erhoben für den regelmäßigen Besuch der städtischen Kindertageseinrichtungen und für 
die regelmäßige Inanspruchnahme der von der Stadt Plauen angebotenen Kindertages-pflege. Die 
Zahlungspflicht besteht auch im Falle vorübergehender Abwesenheit des Kindes (Krankheit, Urlaub, Ferien, 
familiäre Gründe u. ä.). Gleiches gilt für Schließungen der Kindertageseinrichtung (an Bildungstagen, 
Brückentagen, bei Betriebsferien, wegen Baumaßnahmen u. ä.), höchstens jedoch für eine 
Gesamtschließungsdauer von 30 Tagen pro Jahr. Für Besuchskinder einer städtischen Kindertageseinrichtung wird 
ebenfalls ein Beitrag erhoben. 

§ 4 
Elternbeitragsmaßstab, Elternbeitragssatz, Elternbeitragsfreiheit 

(1) Die Elternbeiträge werden unter Berücksichtigung der Zahl der Kinder in der Familie, die gleichzeitig eine 
Kindertageseinrichtung besuchen oder eine Kindertagespflege gemäß § 3 Abs. 3 SächsKitaG in Anspruch 
nehmen, gestaffelt. Dabei werden für die Betreuung des 4. und jedes weiteren dieser Kinder keine 



Elternbeiträge erhoben. 

Der ungekürzte Elternbeitrag beträgt bei der Betreuung des Kindes 

1. bis zur Vollendung des dritten Lebensjahres (Kinderkrippenalter) für die Betreuung bis zu täglich neun 
Stunden 16 vom Hundert, ab dem 01.01.2026 18 vom Hundert der durchschnittlichen Personal- und 
Sachkosten pro Platz, 

2. von der Vollendung des dritten Lebensjahres bis zum Schuleintritt (Kindergartenalter) für die Betreuung 
bis zu täglich neun Stunden 20 vom Hundert, ab dem 01.01.2026 22 vom Hundert der durchschnittlichen 
Personal- und Sachkosten pro Platz, 

3. vom Schuleintritt bis zum Beginn der fünften Klasse sowie in Förderschulen bis zum Beginn der 
siebenten Klasse (Hortalter) für die Betreuung bis zu täglich sechs Stunden 21 vom Hundert, ab dem 
01.01.2026 22 vom Hundert der durchschnittlichen Personal- und Sachkosten pro Platz. 

(2) Leben Kinder, die eine Kindertageseinrichtung in der Stadt Plauen besuchen oder eine von der Stadt 
Plauen angebotene Kindertagespflege in Anspruch nehmen, bei Alleinerziehenden, sind die in Absatz 1 Satz 3 
für das 1. Kind geregelten Elternbeiträge wie folgt zu ermäßigen: für das 1. Kind um 10 %, für das 2. Kind um 
50 % und für das 3. Kind um 90 %. 

(3) Wird für Kinder, die eine Kinderkrippe oder einen Kindergarten in der Stadt Plauen besuchen oder eine von der 
Stadt Plauen angebotene Kindertagespflege in Anspruch nehmen, vorübergehend und begründet durch 
Ausbildung oder Berufstätigkeit der Personensorgeberechtigten eine Betreuung für zehn Stunden vereinbart, so 
wird für die zehnte Stunde ein gesonderter Elternbeitrag erhoben. Eine Betreuung über die Dauer von zehn 
Stunden hinaus ist nicht möglich. 

(4) Für Besuchskinder in einer Kindertageseinrichtung und in Kindertagespflege wird für die Tagesbetreuung ein 
Beitrag erhoben. Besuchskinder sind Kinder, die in Ausnahmefällen für eine tageweise Betreuung einen 
Besuchsplatz in einer Kindertageseinrichtung oder einer Kindertagespflege in Anspruch nehmen, wenn dort 
freie Plätze bestehen und dadurch kein zusätzlicher Personalbedarf im Sinne von § 12 Abs. 2 SächsKitaG 
entsteht. 

(5) Die gültigen Elternbeiträge bestimmen sich nach der Anlage, die Bestandteil dieser Satzung ist. Nach der 
jährlichen Bekanntmachung der gemäß § 14 Abs. 2 SächsKitaG festzustellenden durchschnittlichen Personal- 
und Sachkosten eines Platzes je Einrichtungsart werden die auf dieser Basis ab dem 1. Januar des Folgejahres 
gültigen Elternbeiträge neu berechnet und öffentlich bekannt gegeben. Folgt aus dieser jährlichen Anpassung 
eine Erhöhung der Elternbeiträge, die pro Jahr 10 vom Hundert der Elternbeiträge des Vorjahres überschreiten 
würde, ist über die Anpassung der Elternbeiträge ein Stadtratsbeschluss herbeizuführen. 

(6) Für Hortkinder bietet die Stadt Plauen während der Schulferien eine ganztägige Hortbetreuung an. Dies 
bedeutet, dass während der regulären Öffnungszeit der Einrichtung eine Betreuung der Kinder bis maximal 
acht Stunden täglich in Anspruch genommen werden kann. Für die Beitragserhebung bleibt dabei die täglich 
über 6 Stunden hinausgehende Betreuungszeit außer Betracht. In den Sommerschulferien kann eine 
Hortbetreuung nur für maximal vier Ferienwochen in Anspruch genommen werden. 

(7) Wird ein Kind erst nach der offiziellen Öffnungszeit aus der Kindertageseinrichtung abgeholt, so ist je 
angefangene halbe Stunde der Überschreitungsdauer eine pauschale Aufwandsentschädigung in Höhe von 
15,00 EUR zu entrichten. 

§ 5 
Festsetzung, Entstehung und Fälligkeit der Elternbeiträge 

(1) Die Höhe des Elternbeitrages wird durch Abgabebescheid der Stadt Plauen festgesetzt. Der 
ergangene Abgabebescheid behält seine Gültigkeit, sofern in dem Bescheid nichts anderes geregelt ist, bis zum 
Erlass eines neuen Abgabebescheides oder eines gesonderten Aufhebungsbescheides. 

(2) Der Elternbeitrag nach § 4 Absatz 1 und 2 entsteht mit Beginn des Monats, für den er zu entrichten ist. Er 
wird am 18. eines Monats für den laufenden Monat fällig, frühestens jedoch 14 Tage nach Bekanntgabe des 
Abgabebescheides. Bei Beginn oder Beendigung des Betreuungsverhältnisses während des laufenden Monats 
ist der volle Elternbeitrag für den Monat zu entrichten. 



Eine fristlose Kündigung des Betreuungsvertrages bezüglich einer städtischen Kindertageseinrichtung erfolgt 
seitens der Stadt Plauen, wenn der Elternbeitragsschuldner mit der Zahlung von Elternbeiträgen nach 
§ 4 Absatz 1 und 2 zwei Monate im Rückstand ist. Weitere wichtige Kündigungsgründe sind im 
Betreuungsvertrag mit der Stadt Plauen geregelt. 

(3) Der Elternbeitrag nach § 4 Abs. 3 entsteht am Ende des Monats, für den er zu entrichten ist. Er wird mit 
dem Entstehen fällig, frühestens jedoch mit der Bekanntgabe des Abgabebescheids. Der Elternbeitrag ist bei der 
Einrichtungsleitung zu entrichten. 

(4) Der Elternbeitrag nach § 4 Abs. 4 entsteht mit Beginn der Inanspruchnahme der Kindertageseinrichtung. Er wird 
mit dem Entstehen fällig, frühestens jedoch mit der Bekanntgabe des Abgabebescheids. Der Elternbeitrag ist 
bei der Einrichtungsleitung zu entrichten. 

(5) Die pauschale Aufwandsentschädigung nach § 4 Abs. 7 je angefangene halbe Stunde der 
Überschreitungsdauer entsteht und wird fällig mit Beginn der jeweiligen halben Stunde. Sie ist bei der Abholung 
des Kindes bei der Einrichtungsleitung bzw. bei der zuständigen anwesenden pädagogischen Fachkraft zu 
entrichten. 

§ 6 
Übernahme des Elternbeitrags 

Der Elternbeitrag wird gemäß § 15 Abs. 5 Satz 2 SächsKitaG auf Antrag vom örtlichen Träger der öffentlichen 
Jugendhilfe übernommen, soweit die Belastung den Eltern und dem Kind gemäß § 90 Abs. 3 
und 4 Sozialgesetzbuch Achtes Buch nicht zuzumuten ist. 

§ 7 
Inkrafttreten 



 
Anlage zur Elternbeitragssatzung  
Elternbeiträge für den regelmäßigen Besuch der Kindertageseinrichtungen 
und Kindertagespflege in der Stadt Plauen ab 01.01.2025  
     

Stunden 
 

Familienstand 1. Kind 2. Kind 3. Kind 

     

Kinderkrippe     

45 Stunden wöchentlich, 
in der Regel 9 Stunden 
täglich 

verheiratet 
248,01 € 148,81 € 49,60 € 

45 Stunden wöchentl., 
i.d.R. 9 Stunden tägl. 

alleinerziehend 
223,21 € 124,01 € 24,80 € 

    
   

30 Stunden wöchentlich, 
in der Regel 6 Stunden 
täglich 

verheiratet 
165,34 € 99,20 € 33,07 € 

30 Stunden wöchentl., 
in der Regel 6 Stunden 
täglich 

alleinerziehend 
148,81 € 82,67 € 16,53 € 

    
   

22,5 Stunden wöchentl., 
in der Regel 4,5 Stunden 
täglich 

verheiratet 
124,01 € 74,40 € 24,80 € 

22,5 Stunden wöchentl., 
in der Regel 4,5 Stunden 
täglich 

alleinerziehend 
111,60 € 62,00 € 12,40 € 

  
   

Kindergarten  
   

45 Stunden wöchentlich, 
in der Regel 9 Stunden 
täglich 

verheiratet 
129,17 € 77,50 € 25,83 € 

45 Stunden wöchentlich, 
in der Regel 9 Stunden 
täglich 

alleinerziehend 
116,25 € 64,59 € 12,92 € 

    
   

30 Stunden wöchentlich, 
in der Regel 6 Stunden 
täglich 

verheiratet 
86,11 € 51,67 € 17,22 € 

30 Stunden wöchentlich, 
in der Regel 6 Stunden 
täglich 

alleinerziehend 
77,50 € 43,06 € 8,61 € 

    
   

22,5 Stunden wöchentlich, 
in der Regel 4,5 Stunden 
täglich 

verheiratet 
64,59 € 38,75 € 12,92 € 

22,5 Stunden wöchentlich, 
in der Regel 4,5 Stunden 
täglich 

alleinerziehend 
58,13 € 32,29 € 6,46 € 



Hort  
   

6 Stunden täglich verheiratet 73,24 € 43,94 € 14,65 € 
6 Stunden täglich alleinerziehend 65,92 € 36,62 € 7,32 € 

      

Elternbeiträge für die 10. Stunde der Betreuung an einem Tag (§ 4 Abs. 3 der 
Satzung) 

Kinderkrippe und Kindertagespflege 8,20 EUR 

Kindergarten   3,42 EUR 

   

Tagessätze für besuchsweise Betreuung  

Kinderkrippe und Kindertagespflege 73,81 EUR 

Kindergarten  30,78 EUR 

Hort   16,61 EUR 

 



Beteiligungs- und Beschwerdemanagement der 

kommunalen Kindertageseinrichtungen der Stadt 

Plauen 

Miteinander-Gemeinsam-Transparent-Nachvollziehbar-Wertschätzend-Respektvoll 

 
„Demokratie heißt, sich in seine eigenen Angelegenheiten einzumischen.“ 

(Max Frisch) 
 
 

 Die gesetzlichen Grundlagen: 
UN-Kinderrechtskonvention – insbesondere Artikel 12 
Sozialgesetzbuch Achtes Buch (SGB VIII) – insbesondere § 8 und 8b sowie § 45 Abs. 2 
Gesetz zur Förderung von Kindern in Tageseinrichtungen (SächsKitaG) – insbesondere § 6  
 
Diese gesetzlichen Grundlagen sichern den Schutz und die Rechte sowie die alters- und 
entwicklungsspezifische Einbindung und Beteiligung von Kindern und Jugendlichen in allen 
Belangen, die sie betreffen, und ebenso die Beteiligungsrechte für deren Eltern. 
 
Darüber hinaus werden im SGB VIII und im SächsKitaG grundsätzlich demokratische 
Strukturen für Kindertageseinrichtungen normiert. Dabei ist der Nachweis eines geeigneten 
Beteiligungs- und Beschwerdemanagements Voraussetzung für die Erteilung einer 
Betriebserlaubnis gem. § 45 Abs. 2 SGB VIII. 
 

 Erarbeitungsprozess / Beteiligte 

 
Bereits 2013 / 2014 wurde von allen kommunalen Kindertageseinrichtungen ein 
pädagogisches Konzept und Positionspapier zu „Möglichkeiten, Verfahrensweisen und 
Methoden zur Beteiligung und zur Beschwerdeführung von Kindern und Eltern in den 
kommunalen Kindertageseinrichtungen der Stadt Plauen“ entwickelt.  
Dies war ein erster Baustein und Grundlage für die Entwicklung eines Verfahrens, das 
Beteiligung und Beschwerdemöglichkeiten direkt vor Ort sichert und den Bestimmungen zur 
Betriebserlaubnis entspricht. 
 
Im Juni 2018 ist in den Arbeitskreisen der Kita-Leitungen die Fachdiskussion zur Erarbeitung 
eines einheitlichen standardisierten Verfahrens eröffnet worden. Zunächst stand die 
Entwicklung eines Regelwerkes zum Umgang mit diskriminierendem und gewalttätigem 
Verhalten an. Dieses ist als verbindliche Ergänzung zur pädagogischen Rahmenkonzeption 
am 26.09.2018 eingeführt worden.  
 
Es folgte die Erarbeitung eines standardisierten Verfahrens zur Beteiligung und Beschwerde 
für Kinder und Erwachsene - Eltern und pädagogische Fachkräfte. Begonnen wurde dabei 
mit der Entwicklung eines Rückmeldebogens für Kinder. Dieser soll den Kindern die 
Möglichkeit geben, ihre Anliegen in der ihnen möglichen Form (Mitschrift durch Erwachsene, 
Bilder oder Fotos und Schrift) einzureichen. Nachdem der Rückmeldebogen in den 
Kinderräten einzelner Horte diskutiert wurde, ist er am 16.01.2019 zur Erprobung 
freigegeben worden. Ab 2021 erfolgt die Auswertung dieser Erprobung.  
 
Am 11.09.2019 erfolgte dann die Freigabe und Bekanntgabe des Gesamtverfahrens zur 
Beteiligung und Beschwerde, zunächst mit einem Erprobungszeitraum bis September 2020. 
Das Verfahren wurde fachlich von den Einrichtungsleitungen erarbeitet und mit der 
zuständigen Fach- und Geschäftsbereichsleitung abgestimmt. 



 
Am 12.03.2020 erfolgte die Information und Vorstellung des Verfahrens im Bildungs- und 
Sozialausschuss des Plauener Stadtrates. 
 

 Ziel des Beteiligungs- und Beschwerdemanagements 

 
Beteiligung und Beschwerde können in den kommunalen Kindertagesstätten von Kindern, 
Eltern und den pädagogischen Fachkräften in Form von Anregungen, Anfragen, Kritik oder 
Verbesserungsvorschlägen ausgedrückt werden.  
 
Ziel des Beteiligungs- und Beschwerdemanagements ist es, die Belange von Kindern und 
Erwachsenen ernst zu nehmen, ihren Anliegen und Beschwerden nachzugehen, 
Veränderungsmöglichkeiten und Lösungen zu suchen sowie durch Transparenz und Dialog 
(wieder) Zufriedenheit und Konsens herzustellen. 
 
Die Meinungsäußerungen / Anliegen im Rahmen des Beteiligungs- und 
Beschwerdemanagements werden als Chance und Grundlage zur Beurteilung der täglichen 
Arbeit verstanden. Die vorgebrachten Anliegen dienen der Verbesserung und  
Weiterentwicklung der Abläufe, Regelungen und Strukturen. Die gewonnenen Erkenntnisse 
tragen somit zur Verbesserung der Qualität in den Einrichtungen bei. 
 
 

 Verfahren 

 
In den kommunalen Kindertageseinrichtungen können sich die Kinder äußern und 
beschweren - zum Beispiel zu Konfliktsituationen im Kita-Alltag, zu unangemessenen 
Verhaltensweisen der Pädagogen, zu allen Belangen, die ihren Alltag betreffen (Angebote, 
Essen, Regeln, etc.).  
 
Die Beschwerden der Kinder werden mit dem Kind / den Kindern im respektvollen Dialog auf 
Augenhöhe oder im Dialog mit der Gruppe (z. B. im Morgenkreis, im Kinderrat, in der 
Kinderkonferenz / Kinderparlament) bearbeitet, um gemeinsam Antworten und Lösungen zu 
finden. 
 
Das Verfahren für die Erwachsenen stellt sicher, dass die Anliegen und Beschwerden gezielt 
vor Ort geäußert und durch die dafür zuständige Stelle bearbeitet werden. Den 
pädagogischen Fachkräfte in den Einrichtungen verschafft der standardisierte Prozess 
Sicherheit im Umgang mit Anregungen und Beschwerden. Die Aushandlungsprozesse finden 
direkt in der Kita statt und alle Beteiligten können gemeinsam verbindliche Lösungen finden. 
 
 
 

 Rückmeldebogen für Kinder 

 Rückmeldebogen für Erwachsene (Eltern und pädagogische Fachkräfte der kommunalen 
Kitas) 

 Verfahren zum Umgang bei gewalttätigem und diskriminierendem Verhalten durch Kinder 
und Erwachsene in den kommunalen Kindertageseinrichtungen der Stadt Plauen 

 
 



  
 

Stand 03.08.2021 

Rückmeldebogen 

Wir freuen uns über Ihre Rückmeldung – egal ob Anregung, Lob, Kritik, Beschwerde. 

Über Lob, Anregungen und Kritik, wie wir besser werden können, freuen wir uns ganz 
besonders. Nutzen Sie dieses Formular, um uns mitzuteilen, was Sie bei uns gefreut oder 
gestört hat. Anonyme Rückmeldungen werden nicht bearbeitet. 
 
Wir nehmen Ihr Anliegen ernst.      Datum:    

  

Ihre Angaben: 

Name, Vorname:            

Anschrift:             

Telefonnummer:            

Mail:              

 

Bitte beschreiben Sie uns Ihr Anliegen. 

 

Art der Rückmeldung: 

 Anregung   Lob    Beschwerde 
 
Sachverhalt: 

              
 
              
 
              
 
              
 
              
 
              
 
 

Lösungsvorschlag: 

              

 

              

 

              

     

 

Unterschrift Rückmelder:           

 

Unterschrift entgegennehmende/r  

Mitarbeiter/in:             
 
 
Die personenbezogenen Daten werden entsprechend der EU- Datenschutzgrundverordnung (DSGVO) verarbeitet. Die entsprechenden 
Informationen gemäß Artikel 13 DSGVO sind unter www.plauen.de einzusehen und in der Stadt Plauen im Fachbereich 
Jugend/Soziales/Schulen/Sport ausgelegt. 



Stand: 2021

Rückmeldebogen für Kinder

Das will ich loswerden

Auf diesem Zettel kannst Du schreiben, malen oder Bilder kleben, wenn
Du bei uns im Hort etwas toll findest, Du eine Idee hast oder Dich etwas gestört hat.

Name: Datum:

Das ist toll Das stört mich Ich habe eine Idee

Meine Idee, um es zu ändern:

Wer soll sich kümmern?

Unterschrift:


	Beteiligungs- und Beschwerdemanagement der kommunalen Kindertageseinrichtungen der Stadt Plauen

